
t Die Schulterlahmheit kommt bei Pferden vor Sie wird her
zen durch Verſtauchungen Zerren der Muskeln Quetſchungen bei

tritten beim Reiten bergab bei ſchnellen Wendungen in weichem
oden auch wohl durch Erkältungen u ſ w Wenn die Pferde die

lahmen en ſetzen ſie den Schenkel etwas vor Jn der Bewegung iſt
c amiüöig Lahmheit zu bemerken Nur wenn dieſelbe durch eine Er
ltung entſtanden iſt rheumatiſche Schulterlahmheit ſo wird ſie beim
nehmenden Schwitzen der Thiere beſſer Die Schulter erſcheint ge

chwollen ſie fühlt ſich warm an die Thiere äußern bei der Bewegung
Schmerzen Zur Heilung trägt vor Allem vollkommene Ruhe bei So
lange Entzündung vorhanden iſt kühlt man mit Lehmanſtrich u ſ w
Später giebt man erregende Einreibungen Rheumatiſche Schulterlahm
heiten weichen oſt bei Schweißausbrüchen und nach Prießnitzumſchlägen

t Erfatz des Hafers durch getrocknete Biertreber Schon
it langer Zeit gelten die Biertreber nicht nur als vortreffliches Futter für
aſtochſen ſondern auch für Milchkühe und Schweine nach den in den

letzten Jahren gemachten Erfahrungen ſind dieſelben aber auch als Pferde
tter mit größtem Erfolge zu verwenden Nach den mehrfach angeſtellten
ütterungsverſuchen mit ſchweren Zugpferden kann man behaupten daß

als Zugabe zu Hafer und Maisfutter recht gut zu verwenden ſind
anz beſonders in ſolchen Zeiten wo der e einen ganz ungewöhnlichſern Preisſtand erreicht Eine empfehlenswerthe Tagesration beſteht aus

25 Kilo Hafer 0,25 Kilo Mais 0,5 Kilo Erdnußkuchenmehl 3,5 Kilo
r Biertreber 2,5 Kilo Hen und 2 Kilo Roggenſtrohhäckſel

i dieſem Futter halten ſich die Pferde faſt ausnahmslos in gleichem
Eewicht zeigen ſich ſtets ſchön glatt und glänzend im Haar bei der
Arbeit fleißig und lebendig

t Der anſteckende Grind bei Hunden entſteht durch pflanzliche
Paraſiten Phytoparaſiten die ſich ungewöhnlich ſchnell reproduciren
x enn ſie einmal an einer Körperſitelle feſt haften Für das unbewaffnete
Suge ſind ſie nicht ſichtbar Sie erzeugen lebhaftes Jucken welches die
Thiere zum Kratzen und Reiben veranlaßt und Entzündungen mit Aus
ſchwitzungen verurſacht Es bilden ſich verſchiedene Ausſchlagformen ſog
Tykoſen wozu die Ringflechte der Wachsgrind e zu zählen ſind Die

T rbertragung der Pilze verurſacht bei anderen Thieren und Menſchen die gleiche
Krankheit Die Behandlung der Krankheit beſteht in der Bekämpfung
und Vernichtung der Paraſiten durch Abwaſchen mit warmem Waſſer
dem man Creolin oder Lyſol zuſetzt Beſtreichen der Vorken mit warmem
Oel dem man ebenfalls vorgenannte Desinſicenfen beifügen kann um
den Grind zum Erweichen und Abfallen zu bringen Nach St Cyr
leiſtet das Beſtreichen der befallenen Stellen mit Salbe von ſalpeterſaurem
Silberoxyd 1 g auf 60 g Fett oder ätzendem Queckſilberchloryd 1 g auf100 g Sweerin gute Dienſte Zur gleichen Anwendung iſt Jodtinktur

und zuſammengrſebte Schweſelſalbe auzurathen Größte Reinlichkeit iſt
wie der Praktiſche Wegweiſe Würzburg vierteljährl Abonnementspreis
80 Pfg ſchreibt ſelbſtverſtändlich nothwendig

t Huſten des Rindviehes heilt man durch eine Abkochung von
Kilogramm Hafergrütze nebſt klein geſchnittenen gelben Wurzein in

hinreichendem Waſſer giebt dieſe Portion dem Thiere früh morgens und
läßt erſt eine Stande nachher das gewöhnliche Futter folgen Es wird
regelmäßig damit fortgeſahren bis ſich der Huſten verloren hat was 14
Tage dauern kann

Hauswirthſchaftliches
t Lbſtweinchampaguer Die Obſtweinchampagner ſind größten

theils in der Weiſe hergeſtellt wie künſtliche kohlenſaure Waſſer es wird
auf mechaniſchem Wege Kohlenſäure in den Wein hineingepreßt Dieſe
Manipulation allein aber erzeugt nur ein kurzes Schäumen welches ſo
lange dauert bis die eingedrückte Koh enſäure ebenſo ſchnell entweicht
Llus dieſem Grunde muß man darauf ſehen dem Schaumweine eine
eigene Kohlenſänre zu geben und das geſchieht folgendermaßen Man
ſetzt dem vergorenen glanzhellen Obſtweine 10 Gramm Hutzucker zu be
ſeitigt nach acht Tagen durch Filtration die Trübung welche durch die
beginnende Nachgärung erzeugt wird giebt den Wein auf einen Kohlen
e und iſt er mit Kohlenſäure genug geſättigt in Champagner

aſchen Die Kohlenſäure ſcheint die Beendigung der Nachgärung zu ver
hindern der Wein beſitzt eigene durch die Gärung erzeugte Kohlenſäure
hält ſich längere Zeit und bleibt vollkommen glanzhell

Gardinen zu waſchen Nachdem die Gardinen gut ausgeſtäubt
ſind werden ſie vierfach zuſammengefaltet in ein Schaff gelegt und
Regen oder Flußwaſſer darauf gegoſſen Nach 24 Stunden werden ſie
in dem Waſſer tüchtig geſchwenkt und ausgedrückt aber ja nicht gedreht
und gewunden denn das dient zum Verderb der Gardinen Nun ſeiſe
man ſie ſo vierfach zuſammengelegt leicht ein und ſetze ſie mit kaltem
Waſſer auf die Herdplatte laſſe ſie langſam heiß werden aber ja nicht
kochen ſchwenke und drücke ſie in dem Seifenſchoum iüchtig ſeife ſie
nochmals gut ein nachdem die äußere Seite nach innen gedreht wurde
und ſtelle ſie abermals mit kaltem Waſſer auf Jetzt laſſe man ſie eine
Viertelſtunde kochen wodurch ſie blendend weiß werden Ausgedrückt ge

ült und geblaut werden ſie aufgehangen Nachdem ſie trocken ſind
ſere man etwaige kleine Fehler aus Nun erſt ziehe man die Gardinen

durch ein Stärkebad laſſe ſie wieder trocken werden ſprenge ſie ein und
lätte ſie Unmittelbar ans dem Waſſer aufgehängte Gardinen ſehen nie

ſchön aus als diejenigen welche vorher geplättet wurden
t Zahnen der Kinder Während des Zahnens trinken und uri

niren die Kinder weit öſter als zu anderer Zeit Die Behandlung der
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zahnenden Kinder ſoll vorzüglich eine diätetiſche ſein Es iſt jedenfalls
beſſer dieſelben auf etwas ſtrengere Diär zu ſetzen als ſie zum Eſſen oder
Trinken zu zwingen Der Leib ſei offen Jſt ein wenig Durchfall da
ſo überlaſſe man es der Natur werden die Stuhlentleerungen aber
häufig wäſſrig grünlich und magern die Kindern ab und verlieren ſie
den Appetit ſo muß man etwas dagegen thun Ebenſo laſſe man Er
brechen nie anhalten ſetze ſie auf ſtrenge Diät und gebe ihnen kleine
Mengen ſehr kalten Waſſers beſſer Brauſewaſſer zu crinken Auch iſt es
vortheilhaft das Zahnfleiſch öfters mit kaltem Waſſer zu befeuchten

4 Salzwaſſer gegen Brandwunden Jedem der mit Feuer zu
ſchaffen hat ſei es am Keſſel auf der Schmiedeeſſe oder in der Küche
kann es trotz aller Vorſicht doch einmal paſſiren daß er nicht bloß die
Finger verbrennt ſondern ſich auch größere Brandwunden zuzieht Als
ſehr wirkſames Mittel gegen derartige Verletzungen hat ſich eine nicht zu
ſchwache Löſung von Kochſalz in Waſſer erprobt ein Mittel das ja überall
zur Hand iſt Finger Hände und Arme werden am beſten in die Löſung
getaucht bei Verbrennungen im Geſicht und an anderen Körpertheilen
werden Salzwaſſerumſchläge angewendet

Beim Pnutzen der Zähne muß man nicht wie es ſonſt allgemein
geübt wird die Zahnbürſte von rechts nach links wagrecht oder von links
nach rechts über die Zähne führen ſondern von oben nach unten bei der
oberen und umgekehrt bei der unteren Zahnreihe Nur dadurch iſt es
möglich die zwiſchen den Zähnen befindlichen Speiſereſte zu entfernen
Auch die Kaufläche und Jnnenſeite der Zähne muß geſäubert werden
wenn man dieſelbe geſund erhalten will

Seufpflaſter Hund empfiehlt das Senfpflaſter als eines der
geſchwindeſt wirkenden Erleichterungsmittel Jn dringenden Fällen z B
bei ſchlagartigen Zufällen und Bruſterſtickungen könne es ſogar das Leben
retten Er empfiehlt es fetner bei Kopf und Zahnſchmerzen Schwindel
Ohrenſauſen Betäubung Bruſtkrämpfen Erſtickung Leib und Rücken
ſchmerzen

t Die Pflege der Fingernägel beſteht weſentlich in folgendem
Tägliche mehrmalige Reinigung mit Seifenwaſſer Nagelbürſte Saum
ſtreicher und Randſäuberer gleichmäßiges Beſchneiden der Nägel ſo daß
die Ränder nicht eckig oder gar die Ecken vertieft ausgeſchnitten werden
zeitweiſes nicht tägliches Polieren der Nägel mit fein pulveriſirtei
Zinnaſche aus der Apotheke mittelſt eines mit Leder überzogenen Polir
holzes Durch das Poliren und Schaben wird die Nagelſubſtanz durchſchig und der Nagel erſcheint dadurch roſig Das Schaben darf indeß

nicht übertrieben werden weil ſonſt der Nagel ſchwächlich weich und un
förmig wird Spröde brüchige Nägel reibt man von Zeit zu Zeit mit
etwas Oel ein

t Gegen Lockerheit der Zähne Man koche eine Hand voll grünen
oder einen Löffel voll getrockneter Brombeerblätter mit Liter Waſſer
und füge nachdem man das ganze durchgeſeiht hat ein erbſengroßes
Stück Alaun hinzu Mit dieſem abgekühlten Abſud ſpüle man täglich den
Mund dreimal aus Auch das öftere Ausſpülen mit nicht zu kalten
Waſſer dem man etwas Weineſſig zugefügt hat oder mit Kamuillenthee iſt
in leichten Fällen ein recht gutes Heilmittel Beruht das Leiden auf
einem inneren Siechthum und einer fehlerhaften Blut und Säſtemiſchung
nicht aber auf Erkältung ſo führe man vor allen Dingen eine natur
gemäße Lebensweiſe und meide alle reizenden Speiſen und Getränke

Einen bekömmlichen billigen Glühwein bereitet man auf
folgende Weiſe Auf ein Liter Apfelwein nimmt man ein kleines Stückchen
Zimmet zwei bis drei Nelken und Zucker nach Belieben dann eine viertel

laſche Heidelbeer oder ſonſtigen leichten Trauben Rothwein läßt das
anze gut aufkochen und ſervirt es heiß Uebrigens kann man auch

einen etwas kräftigeren Glühwein herſtellen wenn man Apfelwein und
Heidelbeerwein zu gleichen Theilen nimmt und mit den bekannten Zu
ſätzen wozu wir beſonders den Zimmet empfehlen verſieht Ein Punſch
aus Apfelwein wird in derſelben Weiſe hergeſtellt unr giebt man kurz
vor dem Serviren ein Weinglas voll guten Arak oder Cognac hinzu

Höllenſteinflecke aus der Wäſche zu entfernen Zum Ent
fernen ſolcher Flecke giebt es zwei Mittel doch ſind beide zufälligerweiſe
ſtarke Gifte und nur gegen Gifſtſchein in den Apotheken erhältlich es ſind
Cyankalium und Queckſilberchloridlöſung letztere mit einem Zuſatz von
Salmiak Man betupft mit einem dieſer Mittel die Flecke mehrere Male
in kurzen Pauſen und lann beſonders bei Anwendung des letzteren Mit
tels ſelbſt ganz alte Flecke allmählich verblaſſen und ganz verſchwinden
ſehen Dann wäſcht man den Stoff gut mit reinem Waſſer aus und
plättet ihn mit einem heißen Plätteiſen

4 Ein einfaches Hausmittel um weiße Hände zu erhalten
iſt folgendes Man waſche die Hände in ziemlich warmem Waſſer daß
ſich die Poren öffnen und die Haut geſchmeidig wird Dann ſeife manſie tüchtig ein und tröpfele etwa einen heelöffel Glycerin in die Hand

und waſche ſie mit dieſem Seifenſchaum Darauf trockene man ſie ohne
die Seife abzuſpülen ab Die Hände werden wenn ſir aufgeſprungen
ſind ſchon nach einmaligem Gebrauch heilen und wenn man ſie täglich mehrere
Male beim jedesmaligen Waſchen ſo behandelt wird man bald eine ſchöne
zarte Haut erhalten

Goldwaſſer Die Bereitung von Goldwaſſer iſt höchſt einſach Die
Zuthaten ſind folgende Ein Liter Alkohol drei Gramm Citroneneſſenz
drei Tropfen Maciseſſſenz zwei Tropfen Zimmeteſſenz ein Kilogramm
Zucker und drei Viertel Liter Waſſer Nachdem Alkohol Citroneneſſenz
und Maciseſſenz zuſammengerührt ſind löſt man den Zucker in dem
Waſſer welches kalt ſein muß auf und gießt dies dazu
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Die Heilkraft der Gurke
uls Mittel gegen Zrufſtleiden

Die Gurken werden gezettelt und mit geſtoßenem Kandis
zucker beſtreut Von dem ſich nach längeren Stcehenlaſſen
bildenden Saft nimmt der Leidende morgens nüchtern etwa
eine halbe Obertaſſe falls er nicht ſo viel verträgt einen
Eßlöfiel voll Bei fortgeſetztem Gebrauch iſt dieſes Mittel
faſt von wunderbarer Wirkung ſo daß ein Bruſtkranker den
man von der Schwindſucht befallen glaubte dadurch voll
ſtändig hergeſtellt wurde Außerdem gilt Gurkenſaft als
ein treffliches Mittel bei Fieber Blutwallungen Geſichts
röthe und Blutſpeien Der Gurkenſaft ſoll auch die Ver
danung ſtärken die Lunge erleichtern und die Hautausdünſtung
befördern Um die guten Eigenſchaften des Saftes zu er
höhen wohl auch um ihn angenehm ſchmeckend zu machen
macht man ihn mit Weineſſig elwas ſäuerlich Eſſig Salz
und Senfgurken mit Brot genoſſen ſind ein Erwärmungs
mittel Friſche Gurkenſchalen werden gegen Kopfſchmerzen
angewendet man legt ſie auf Kopf und Stirn und bindet
ſie mit einem Tuche feſt Die getrocknete Rinde von reifen
gelb ausſehenden Gurken wird gegen Froſtbeulen und erfrorene
Glieder mit Vortheil angewendet Man nimmt die Samen
körner heraus und trocknet die Schale mit den inneren weichen
Theilen in der Sonne Bei Huſten wird folgender Gurken
ſyrup empfohlen Friſchem Gurkenſaft man kann den be
nutzen den man beim Herausnuehmen der Kerne beim Ein
legen von Senf oder auch von Zuckergurken erhält ſetzt man
auf einen Liter Saft ein Pfund Zucker zu und kocht bis zur
Syrupdicke ein Jn kleine Flaſchen gefüllt die man lufdicht ver
ſchließt hält ſich Gurkenſyrup lange Jahre er wird nicht nur als
Heil und Linderungsmittel bei Huſten augewendet ſondern
dient auch als Erſatz von Honig bei Gebäck Gurkeneſſenz
welche man mit Erfolg bei rauhen Händen und riſſiger
Haut anwendet ſtellt man her indem man zwei Theile Saft
von ungeſalzenen Gurken mit einem Theil Glyzerin ver
miſcht und einige Tropfen Benzoetinktur zuſetzt Abends
vor dem Schlafengehen wird die Haut damit eingerieben
Faſt noch mehr zu empfehlen iſt folgende Salbe von Gurken
ſaft mit Lanolin Der klar abgelaufene Gurkenſaft wird ge
kocht und vorſichtig geſchäumt Das Lauolin wird mäßig
erwärmt unter beſtändigem Rühren wird ihm der abgekühlte
Gurkenſaft theelöffelweiſe zugeſetzt Man rührt ſo lange
bis die Maſſe keine Flüſſigkeit mehr aufnehmen kann und
hat dann eine weiche angenehme Salbe von ſchaumartigem
Ausſehen die der Haut ungemein gut thut Die bekannte
und berühmte Gurkenpomade wird folgendermaßen hergeſtellt
Man reibt weiße Gurken und ſetzt dieſen eine gleiche Menge

feinen Olivenöls zu Jn einem feinen Porzellangefäß wird
dieſe Miſchung in ein anderes mit Waſſer gefülltes geſtellt
welches man am Feuer läßt bis es zu kochen beginnt Die
Miſchung muß fortwährend gerührt werden und wird als
dann durch ein Haarſieb gegoſſen Dem ausgetretenen Oel
werden wieder friſche Gurken zugeſetzt und dann wird ſo
verfahren wie das erſte Mal So wiederholt man dies
fünfmal Die ölige glänzend weiße Pomade die man da
durch erhält muß man ſorgfältig vor der Luft bewahren
Vor dem Schlafengehen wäſcht man das Geſicht erſt mit
Waſſer nimmt dann ein wenig von Salbe und reibt dieſe
mit einem feinen weißen Tuche auf die Haut

Düngerbeßandlung auf dem Felde
Die bei Froſt guten Wege werden allerorts zur Ausfuhr

des Düngers benutzt und es möchte wohl am Platze ſein
eine alte goldene Regel in Erinnerung zu bringen und zwar
die Regel den Dünger ſofort hinter dem Wagen werfen zu
laſſen Noch vor mehreren Jahren hielt man es für beſſer
den Düuger den Winter hindurch in Haufen liegen zu laſſen
und ihn erſt im Frühjahr auszubreiten Man fürchtete
nämlich damals noch daß der Dünger in ausgebreitetem
Zuſtande ſich zu fehr verflüchtige und an Kraft d h an
pflanzenernährenden Subſtanzen verliere Jm Anfange der
vierziger Jahre begann die Anſicht daß der Dünger zur
größeren Wirkſamkeit gelange wenn man ihn nicht gleich
nach der Abfuhr auf dem Lande ausbreite ſich Bahn zu
brechen und ſeit jener Zeit iſt es abgeſchen von den vielen
verſchiedenen anderweitigen ihre gute Begründung habenden
Methoden den Dünger gut zu konſerviren ſtehende Regel
geworden wenigſtens den Winter über den angefahrenen
Dünger ſofort ausbreiten zu laſſen Geſchicht dies nicht
ſo tritt eine Verkohlnng des Düngers in den Haufen ein
die mit bloßem Auge leicht wahrgenommen werden kann

Unterſucht man im Frühjahr die Düngerhaufen ſo findet
man daß die obere Hälfte faſt nur noch reines Stroh enk
hält Die Luft hat die darin enthalten geweſenen thieriſchen
Exkremente theils verzehrt theils ſind ſie infolge des Regens
auf die unteren Schichten des Düngerhanfens gedrängt hier
iſt dann eine große Wärmeentwickelung eingetreten welche
eine ſtarke Zerſetzung des Düngers und damit nothwendige
Verflüchtigung ſeiner wirkſamſten Beſtandtheile zur Folge
haben mußte Namentlich entweicht das ſo wichtige Ammoniak
und es tritt eine quantitative Verminderung des Düngers
ein Auch entſtehen auf den Haufenſtellen des Düngers die
das land wirthſchaftliche Auge ſo beleidigenden ſogenannten
Gailſtellen Wird der Dünger jedoch ſogleich nach erfolgter
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r ſtellen ſich gegen das erſte Verfahren

olgende Vortheile heraus
1 Das Land erhält durch den oben aufliegenden Dünger

eine v bedeutende Wärme und dadurch Lockerheit Selbſt
der bindigſte zäheſte Thonboden wird mürbe wenn er den
Winter über unter dem Dünger gelegen hat und läßt ſich
im Frühjahr leichter bearbeiten Die Oberfläche des Bodens

hat eine dunklere Färbung angenommen als Zeichen einer
unahme an Humusgehalt und betrachtet man ihn genauer

o findet man daß Miſtkäfer und Gewürme aller Art
unter der ſchützenden Decke des Düngers geſammelt un

leſe kleine Löcher in den Erdboden gegraben haben gute
ter für T und Licht
2 Die widerlichen Gailſtellen u weg und die Dünger

vertheilung wird gleichmäßiger ja gleichmäßiger als wäre
der Dünger gleich nach der Ausfuhr untergepflü word
weil der ausgebreitete Dünger ſich feſt auf den Boden auf
Iegt die darin befindlichen Beſtandtheile in Folge von
e und Regen ſich auflöſen und in das Erdreich ver
ziehen

Auf das Einlegen des Düngers im Frühjahr kommt
dann nicht viel an und der Nachtheil iſt nicht erheblich
wenn nachläſſige Arbeiter den Dünger etwas weniger gut
J Furchey verziehen denn der größte Theil der unaufe Vatandtheie des Düngers befinden ſich bereits im

oden
3 Es tritt keine Vermehrung derjenigen im Düngerenthaltenen Stoffe ein von welchen die Pflanzen ßre

Nahrung Ein quantitative n der auf
efahrenen Düngermaſſe würde ſich freilich immerhin heraus
ellen wie das bei allen organiſchen Gebilden der Fall iſt

welche längere Zeit hindurch der Einwirkung der Feuchtig
keit und der Luft ausgeſetzt ſind doch ſollen ſich die eigent
lichen Düngerſtoffe nicht verflüchtigen welche Annahme auch

ſehr gerechtfertigt erſcheint auch mit den Reſultaten der e
wonnenen Ernten harmonirt da ſie ſich infolge der

wirkung der Luft des Regens des Schnees innig und feſt
mit der Ackerkrume verbinden Daß dieſe aber im flüſſigen
Zuſtande aufgenommene Düngerbeſtandtheile ſehr feſt hält
iſt hinreichend bewieſen

Sind Erde Sand Kohlen Staub doch das beſte Mittel
unreines Waſſer von ſeinem ihm anhaftenden Schmutze zu
befreien Tränkt man einen Blumentopf bis zu einmaliger
Sättigung mit Jauche anſtatt mit Waſſer ſo wird gereinigtes
klares Waſſer unten abfließen

Viele praktiſche Oekonomen behaupten beſſere Ernten zu
machen wenn ſie den Dünger den Winter über auf dem
Lande ausgebreitet liegen laſſen als wenn ſie denſelben im
Spätherbſt unterpflügen Bei Sandböden iſt dieſes ganz
erwieſenermaßen der Fall Bei hoher ſteiler Berglage magallerdings eine Abſchwemmung und Abſpülung infolge ſeft er

Regengüſſe und plötzlich aufthauender Schneemaſſen möglich
i und möchte daſelbſt unter Umſtänden wohl ein anderes
erfahren gerechtfertigt ſein ebenſo auf Böden welche an

Näſſe leiden und im Frühjahr z ſpät abtrocknen würden
wenn ſie mit Dünger belegt wären Unrichtig bleibt aber
auch hier das n n Liegenlaſſen der Düngerhaufen
vielmehr mag das Verfahren am Platze r im Winter
Dünger auf größere Haufen Compoſt zu fahren mit Erde

bedecken um der Zerſetzung Gährung und damit Ver
en vorzubeugen und im Frühjahr erſt dann auseinander
fahren und zu breiten wenn er gleich zur Saat unter

gebracht werden ſoll Was ich hier eſagt habe iſt nichts
eues iſt im Gegentheil allbekannt Die landwirthſchaftlichen

Vereine a dieſes en ſchon ſehr u und ſehr ein
gehend behandelt und auf die großen Nachtheile einer
r Behandlung des Düngers hingewieſen

angel an Arbeitskräften kann der Grund doch nicht
man ſo vielen Dünger auf dem Felde inend und nicht ausgeſtreut findet denn jeder Dtaitg

n e e
centSee

er e werden ihm dort ſchon beigebra
e

en Ausbreiten deſſelben ermöglicht wird Man
raucht einfach nicht eſpanne Dünger ausfahren zu

laſſen als man Kräfte hat ihn gleich hinter dem Wagen
her ausbreiten zu laſſen Heſt landw Wochbl

Kleinere Mittheilungen
s Die Ausbildung junger Bauernſöhne Unſere Zeit verlangt

auch von den Landwirthen eine weitergehende Ausbildung und insbeſondere
eine Fachbildung gerade wie das Gewerbe Leider giebt es noch viele
Landwirthe welche eine Fachbildung für ihre Söhne halten die
da glauben das lerne der Junge alles zu Seu Freilich die nöthigen

t aber es iſt noch weiteres
hr nothwendig Andererſeits würden manche kleinere Landwirthe ihren

Söhnen die Ausbildung an einer Fachſchule zukommen laſſen wenn ſie
nicht mit den Koſten des Beſuches zu rechnen hätten Es handelt ſich
an dieſer Stelle nicht darum den Nutzen der Fachbildung auseinander
paſehen ſondern wir wollen nur auf einen Punkt aufmerkſam machen

er bisher wenig Beachtung gefunden hat Jedem Landwirthe iſt es be
kannt daß die Klagen über die Brauchbarkeit der Dienſtboten von Jahr zu
Jahr zunehmen enn wir aber der Sache auf den Grund gehen müſſen wir
einſehen daß nicht allein die Schuld auf Seite der Dienſtboten iſt ſondern auch

auf der anderen Seite Der familiäre Verkehr der früher viel mehr
zwiſchen r und Dienſtboten beſtanden hat nimmt immer mehr
ab und daher iſt es auch erklärlich wenn die Dienſtboten nicht ganz das
Intereſſe mehr für den Betrieb der Dienſtgeber haben Eine ziemlich all

emeine Erfahrung iſt daß Streitigkeiten zwiſchen Dienſtgeber und Geſinde mehr bei jüngeren als bei älteren erfahrenen Beſitzern vorkommen

trotzdem die letzteren vielleicht weitgehender in ihren Anſprüchen an die
Leiſtung ſind als erſtere Wie iſt dieſe Erſcheinung zu erklären Ueber
all in der Welt macht man die Erfahrung daß das Gehorchen dort
leichter iſt wo der Befehlende dem Dienenden geiſtig überlegen iſt Wo
Bauer und Knecht beide nur die Volksſchule beſucht haben da ſtehen ſie
auf gleicher Bildungsſtufe und wenn dann dazu der Altersunterſchied nicht
vorhanden iſt ſo wird der Knecht in ſeinem Herrn nicht den Ueberlegenen
ſehen unter Umſtänden hat der erſtere auch etwas mehr gelernt Wo der
Beſitzer von morgens bis abends mitarbeitet kann ſich trotzdem ein ganz

en Verhältniß ergeben Wo der Beſitzer mehr mit der
eitung allein zu thun hat da wird häufig der Knecht der Klügere ſein

wollen und weil der Beſitzer auf ſeiner Herrſchaft beſteht iſt der Grund
zu Differenzen gegeben Je älter der Beſitzer wird um ſo reicher wird
er an geiſtiger Erfahrung und um ſo beſſer geſtaltet ſich auch gewöhnlich
das Verhäliniß zwiſchen ihm und dem Geſinde weil dieſes bei dem
Wechſel der nun einmal nicht zu vermeiden iſt und bleiben wird meiſtens
im jüngeren Lebensalter ſteht Geiſtige Ueberlegenheit des Wirthſchafters
iſt es alſo welche ein beſſeres Verhältniß vom Dienſtgeber und Geſinde
von ſelbſt geſtaltet und dieſe kann erreicht werden durch den Beſuch der
landwirthſchaftlichen Schulen Für den Landwirth iſt es aber wichtig
daß er nicht allein im Allgemeinwiſſen ſondern auch als Wirthſchafter
in ſeinem Fache der Ueberlegene iſt und daher ſind in dieſer Beziehung
die landwirthſchaftlichen Fachſchulen ſegenbringend

S Die Tuberknloſe die ſchon in früheren Jahren den größten Pro
zentſatz aller im hieſigen Schlachthof beobachteten Krankheitsfälle ausmachte
hat nach dem jetzt erſchienenen Verwaltungsbericht der Stadt Halle für
das vorige Etatsjahr in dieſem noch eine bedeutende Zunahme erfahren
Von 76 im Schlachthof geſchlachteten Thieren mußten 7225 ganz oder
theilweiſe beanſtandet werden alſo 9,45 9ſ gegen 7,55 im Vorjahre
Die Tuberkuloſe führte nun in 42 von in n 81 Fällen zur Bean
ſtandung und Vernichtung ganzer Thiere Wegen dieſer Krankheit mußten
ferner der Freibank zum Verkauf überwieſen werden 345 Thiere und 9

ken gegen 232 Thiere und 4 Rinderhälften im Vorjahre bei
463 überhaupt als minderwerthig und ganz oder theilweiſe der Freibank
zum Verkaufe überwieſenen Schlachtthieren im Vorjahre 368 Außerdem
aber wurden noch weitere 3598 Thiere mit Tuberkuloſe behaftet gefunden
jedoch nur inſoweit daß das Fleiſch dem freien Verkehr überlaſſen werden
konnie und nur die erkrankten Organe beanſtandet zu werden brauchten
Die Prozentverhältniſſe der Tuberkuloſe bei den einzelnen Thierarten ſtellen
ſich folgendermaßen Auf die Abdeckereien wurden verwieſen 37 Rinder
0,45 90 der geſchlachteten und 4 Schweine 0,01 9 auf die Freibank
33 Rinder 1,62 und 213 Schweine 0,59 ein oder mehrere

Organe vernichtet von 2226 Rindern 28,10 und 1343 Schweinen
8,74 o0 Jm Ganzen haben bei Rindern 29,01 im Vorjahre 16,10 00
ei Schweinen 4,38 2,85 9 bei Kälbern 0,016 Veranlaſſung zur

Beanſtandung wegen Tuberkuloſe gegeben W t wurden 3988
Thiere mit Tuberkuloſe behaftet gefunden und Beanſtandungen dieſerhalb
vorgenommen

Anſer Haus und VDimmergarten
Blumen im Zimmer zu pflegen iſt nicht leicht beſonders wenn

im fernen Süden ihre Heimath ha öchſt intereſſant iſt ein Auf
atz über Blumenpflege den der os des botaniſchen Gartens in Ber
lin Dr Udo Dammer ſoeben im praktiſchen Rathgeber für Obſt und
Gartenbau verdffentlicht Danach ſind es vier Faktoren die zum Ge
deihen einer Pflanze in einem gewiſſen Verhältniß ſtehen müſſen das
Licht die Wärme die tigkeit die r Das woran esrungszufuh
bei Zimmerpflege den Blumen im Winter mangeln wird daß

Licht ſie werden zu wenig und zu kurzes Tageslicht mmen
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Dieſem einen h Faktor müſſen bei der Pflege die drei anderen
angepaßt werden d h wir dürfen unſeren Pflanzen im Zimmer denen
wir das nöthige Licht nicht geben können auch nicht zuviel Wärme znviel

Nahrun W Wer ſich näher für den Aufſatz Dr Dammer ßintereſſut aſſe ſich die Nummer des praktiſchen Rathgebers kommen

W S gern umſonſt von dem Geſchäftsamt in Frankfurt a O zu
geſchickt

Eine dankbare Palme für das Zimmer iſt Washingtonis
robusta Sie iſt viel weniger empfindlich als die Fächerpalme und
Chorypha denn ihre Heimath iſt wie der Praktifche Wegweiſer,
Würzburg eine ſehr empfehlenswerthe Zeitſchrift für Blumenſreunde mit

r das ſüdliche Californien wo ſie noch bei 50 ihre üppige Lebens
fähigkeit und kernige Kraft behält Deshalb eignet ſie ſich auch für Kalt
haus und ungeheizte Zimmer ihr herrlicher Wuchs die leichte Kultur
das dekorative Ausſehen nnd die rig Farbe der h
Blätter an den mit Stacheln bewehrten Blattſtielen machen ſie zur be

gehrenswerthen Zimmerpflanze und zur Marktpflanze erſten Ranges An
der Riviera hält ſie im Freien aus ein Beweis für ihre Widerſtandsfähigkeit
Den Fehler des Gelbwerdens der Blattſpitzen hat ſie nicht wenn man ihr
nur das nöthige Waſſer und friſche Luft ſowie Beſpritzen bei ſonnigem
Wette nicht vorenthält Sie iſt für den Blumenfreund eine jener wenigen
e n gen Zimmerpflanzen die bei einiger Pflege viele Jahre aus
alten

Der Mehlthanu entſteht hauptſächlich bei kühlen Nächten und
feuchter kalter Zugluft man ſuche dieſes zu verhindern Beſtreuen Be
ſtäuben mit i iſt ein vorbeugendes Mittel Ein billigesaber wirkſames Mittel iſt das Beſpritzen mit dem ſogenannten Schweſel

Calcium Man bereitet es auf folgende Art Nachdem man 1 Kilo Schwefel
blüthe in 4 Liter Waſſer tüchtig hat kochen laſſen ſchütte man unter be
ſtändigem Umrühren nach und nach Kilo ungelöſchten Kalk hinzu
laſſe alles ſich ſetzen und erkalten man bekommt dann eine gelbbraune
etwas dicke Flüſſigkeit welche ungefähr wie Thran ausſieht dieſelbe wird
auf Flaſchen gezogen und iſt zum Gebrauch fertig kann auch wenn die
Flaſchen gut verkorkt ſind jahrelang aufbewahrt werden Man nehme
auf eine Kanne mit 5 Liter Waſſer ein Fünftel Liter Schwefelcalcium

das Waſſer wird ſich dann milchigweiß färben und beſpritze hiermit die
Roſen Auch empfiehlt es ſich während der Treiberei wo der Mehlthau
unter Umſtänden verhängnißvoll werden kann die Heizrohre damit zu
begießen alſo zu dämpfen

Blumen friſch zu erhalten Man gieße in eine flache Schüſſel
Waſſer ſtelle ein Gefäß mit Blumen hinein und bedecke letztere J
mit einer Glasglocke daß deren Rand iu das Waſſer taucht Das aſſer
unter der Glasglocke verdünſtet natürlich fortwährend und die
Waſſerdünſte erhalten die Luft unter der Glocke immer feucht und fließen
wenn ſie ſich verdichten als Waſſer an den Wänden der Glocke herab
Das außerhalb an der Glocke verdunſtende Waſſer muß von Zeit zu Zeit
erneuert werden Auf dieſe höchſt einfache und müheloſe Weiſe vermag
man Blumen mehrere Tage Aſtern ſogar an 14 Tage friſch zu erhalten
und außerdem viele noch als Knoſpe geſchnitten wie z B Tuberoſen
Gladiolen Tritonen 2c zum vollkommenen Flor bringen

Vertilgung der Wühl oder Feldmäuſe Schaden Wühl
mäuſe oder Feldmäuſe den Wurzeln älterer Bäume ſo ſind alle Mittel
zu deren Vertilgung anzuwenden namentlich iſt das Vergiften mit Käſe
u empfehlen in welchen etwas Phosphorteig gemiſcht iſt oder auch mit
hosphorpillen die in die Löcher geſteckt werden oder mit Gelbrüben

ſchnitzeln die mit Phosphorteig beſtrichen ſind Hauptſache iſt daß man
bei Anwendung dieſer Mittel Handſchuhe anzieht welche immer wieder
auf der Erde abgerieben werden damit dieſe Nagethiere keine Witterung
vom Menſchen haben

Verſendung von Bäumen im Winter Wenn ein Strohballen
mit Bäumen unterwegs eingeſroren iſt und bei Froſt ankommt ſoll man
ihn niemals ſofort auspacken ſondern immer Thauwetter abwarten Bis
dahin wird der Ballen an einen Ort gebracht an dem er zwar froſtfrei
aber nicht warm liegt ſo daß die Bäume nach und nach aufthauen nicht
plötzlich Man kann zur vorläufigen Aufbewahrung den Keller wählen
wenn der Froſt noch nicht zu tief in den Boden eindrang eine tiefe
Grube im Garten auswerfen den Strohballen hineinlegen und die Erde
daraufdecken

Geſchwächte ältere Spalier und PyramidenBänme welche
in verwahrloſtem Zuſtande ſich befinden können durch ſtarken Rückſchnitt

Verjüngung und zwar in s ältere Holz aber immer da wo ein neuer
Trieb früher begonnen hat zu neuem Leben erweckt werden Erforderlich
iſt dabei natürlich daß die Wunden ſorgfältig mit Baumwachs überſtrichen
werden und daß ein ſorgfältiges Reinigen der Wunde wenn möglich ein
gänzliches Ueberſtreichen aller Theile des Baumes erfolgt Beſonders nothDendig iſt es aber auch daß zugleich die obere Erde 30 40 Centimeter

tief weggeräumt und durch mit Holzaſche und Ruß r friſchen
Gartenboden erſetzt wird Sollte man hierbei einige Wurzeln beſchädigen
ſo ſchadet dies nicht Dieſelben werden in dieſem Falle friſch angeſchnitten
und bilden dadurch an den Schnittſtellen zahlreiche Faſerwurzeln welche
dem Baume neue Nahrung zuführen Auch flüſſige Düngung iſt hier
außerordentlich zweckmäßig

e Düngung der Pflauzen In Gegenden mit ſehr ſtarkem Ge
müſebau z B in der Nähe großer Städte wird in der Regel jahraus

rein auf demſelben Boden Gemüſe gezogen und es wird derſelbe dann
r ſtark mit Stallmiſt und Jauche gedüngt Dieſes anhaltend ſtarke
üngen fördert allerdings das Wachsthum der Pflanzen außerordentlich

ez hat aber den Nachtheil daß ſchließlich das Gemüſe einen ſchlechten
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Geſchmack bekommt Sachv en Gemüſe kaufen
wiſſen dies ſehr wohl und ſind im Ankauf fremder e wer
Sie erkundigen ſich m Boden und Düngungsart in we die
müſe gewachſen ſind und treffen hiernach ihre Wahl Bei kleineren Flächen
kann man dem erwähnten Uebelſtand dadurch vorbeugen daß man
die Erde wechſelt und zwar benutze man reichlich überdüngte Erde von
den Gemüſebeeten zur pung Obſtbäume Man hebt die Baum
ſcheiben etwas ab und fährt dieſe Baumſcheibenerde an Stelle der ent
nommenen in den Gemüſegarten Gemüſeboden kann man auch zur
Verbeſſerung des Unter rundes wenn man Bäume ſetzt verwenden
Am beſten iſt es aber der Jauche Thomasſchlacke zuzuſetzen es iſt
auch bei der für Obſtbäume beſtimmten Jauche zu empfehlen denn auch
Obſt nimmt ſchließlich bei einſeitiger ren einen ſchlechten Ge
ſchmack an Auf den Weinſtock bezw au die Trauben und den Moſt
äußern ſtarke Miſt und Jauchedünz ung einen derartigen Einfluß daßeübte Weinkommiſſare mit großer S gerheit beſtimmen können wenn

ſe jungen Wein probiren ob der Weinberg friſch gedüngt war

Thier und Geſſügelzucht
Kartoffelbrot für Pferde Die Kartoffeln werden auf die

wöhnliche bekannte Weiſe gedämpft Wenn ſie weich ſind werden ſie
zwei oder mehrere Kufen geſchüttet und darin nach einer Stundezerſtampft dann mit Geireldemeht durch fortgeſetztes Stampfen vermengt

wobei mit einer Schaufel die Maſſe wiederholt gewendet wird Die Brote
werden jetzt zu je zwei Kilo geformt und bleiben dann 15 18 Stunden
im Ofen Man gebe einem jeden arbeitenden Pferde täglich vier ſolcher
Brote und zwar in drei Mahlzeiten des Morgens eindreiviertel Brot
des Mittags ebenſoviel und des Abends den Reſt außerdem füttere man
für jedes Pferd etwa fünf Kilo d Kartoffelbrot iſt zuträglich für junge
ſowie für alte Pferde weil es die Zälne ſehr ſchont Auch die Schweine
Kühe ſelbſt das Geflügel freſſen es ſehr gerne

4 Der Truthahn Puter ſollte in keinem größeren Hofe fehlen er
frißt alle ſonſt leicht zu Grunde gehenden Körner auf und kann leicht mit
wenigem Nebenfutter unterhalten werden ohne daß es anderen Hühnern
ſchadet Das Fleiſch des Truthahnes wie der Heymne zahm oder wild iſt
ſehr zart ſaftig fett und wohlſchmeckend und findet wenn nicht in der
eigenen Küche ſtets ſehr gute h Die Eier 3040 Stück jähr
lich ſind groß und von gutem Geſchmack Die Henne legt ihre Eier an
möglichſt verſteckte Orte und brütet oft im Freien im ſe bſt zubereitetenReſte Brütezeit 26 28 Tage Die Aufzucht Jungen iſt ſchwer Um
dieſe etwas zu erleichtern lege man in das P tneſt nach Woche
einige Hühnereier die Küchlein ſchlüpfen dann zu gleicher eit mit den
Truthühnern aus und lehren letztere das Aufpicken des Futters Am
liebſten freſſen die Jungen Fliegenarven Ameiſeneier und dergl daneben
trockenes geriebenes Weißbrot zuweilen auch zerbröckelten hart geriebenen
Teig aus Ei und Mehl und ſchon mit dem vierten Tage zerkleinerten
Salat Gras und Brenneſſeln Jede Näſſe ſchadet den Jungen

t Das Malz unter Häckſel an Kühe zu verabreichen iſt ſehr
zweckmäßig ja ſogar Bedingung für die Gedeihlichkeit derſelben Der
Häckſel ſoll nicht allzu kurz geſchnitten ſein je länger er geſchnitten iſt
um ſo beſſer iſt es da letzteren Falles das Futter von den beſſer
gekaut und eingeſpeichelt wird Da das Malz ſehr viel Waſſer enthält
ſo ſoll es vor dem Tränken gegeben werden damit die Thiere von reinen
Waſſer nach Bedarf aufnehmen können Schreiber dieſer Zeilen füttert
ſchon ſeit Jahren täglich per Kuh circa 25 Pfund Malz neben gutem
Naturfutter und zwar mit dem beſten Erfolge Die Thiere geben bei
dieſer Ration ſehr viel Milch ihre Dauerhaftigkeit iſt befriedigend wie
auch die Nachzucht derſelben Als von ſehr gutem Einfluß Ah auf
den Geſundheitszuſtand der Thiere wie auch auf deren Milchergiebigkeit
und auf die Qualität der Milch erweiſt ſich eine Beimiſchung von Futter

ndige welche große M

mehl zum Malz welches 5 Pfund pro Tag und Kopf beträgt Dieſe
Mühlenabfälle trocknen das vom Häckſel nicht aufgencmmene des
Malzes noch vollends auf und machen die Geſammtration ſchmackhafter

Ueberfütterung der Teichſiſche Obſchon alle Fiſche im gefanden Zuſtande ſtarke Freſſer ſind ſo iſt da ſie Grenze
ihres Nahrungsaufnahmebedürfniſſes überſchi iten eine u
ſelben im wahren Sinne des Wortes nicht n öglich Der moderne Teich
wirth hat unter Ueberfütterung die S igung e r infolge
Eintragung übermäßiger Futterquantitäten in u

Fiſche ſollen ſo lange und in jenen Mengen ge ſie
das zu reichende Futter gierig freſſen Werden in der i
Fiſche ſtark zu füttern be aſſen namentlich Kunſt
uftters in die Wäſſer eingetragen ſo bleibt ein großer Theil unverbraucht
im Waſſer liegen geht in Fäulniß über erzeugt viele Fiſchkrankheits
erreger wie im Sommer den Fiſchauſſtand und im Winter die
auslagerung mit ihren ſehr fatalen Conſequenzen Wird mittelſt leben
Naturfutters konſorm ſtark gefüttert ſo erfol t niemals eine Ueberfüſterungan contraire dieſes vernichtet die ſich in Poen Teichwaſſer erzeugenden

Fäulnißerreger Daraus erhellt gleichzeitig welches ſchfutter zu wählen
vortheilhaft erſcheint

4 Sprunggelenksgallen bei Fohlen SprunggelenksgallenScheiben gele Kniegelenksgallen entſtehen bei Fohlen T

r en zum Beiſpielohlen durch extenget ſchwache Extremitäten
den ſchweren Körper nicht tragen und die no

4 T ehlen iſt Maſſage Fütterung
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